
Komödie und Gesang
im Tempelgarten
„Ladies Night – Ganz oder gar nicht!“ wird am 27. Juni im Neuruppiner
Tempelgarten aufgeführt – Einen Tag später gibt es Chorgesang

NEURUPPIN. Im Neuruppiner
Tempelgarten wird am Sams-
tag, dem 27. Juni, Theater ge-
spielt.
Mit „Ladies Night“ zeigen

die Schlossfestspiele Ribbeck
eine der erfolgreichsten Komö-
dien der letzten Jahrzehnte.
Unter demTitel „Ganzoder gar

nicht“ wurde das Stück auch
zum Kinohit.
Es geht um vier Freunde in

einer englischen Industrie-
stadt. Kein Job, kein Geld, kei-
ne Aussicht auf irgendeinen Er-
folg. Da schrumpfen Stolz und
Männlichkeit und das Glück
daheim gerät in Schieflage. Als

eine Männer-Strip-Show in die
Stadt kommt und die Frauen zu
Beifallsstürmen hinreißt, wit-
tern die Freunde ihre Chance
auf Erfolg und schnelles Geld.
Warum nicht auch strippen,

kann doch nicht so schwer sein?
Allerdings stellen sie schnell
fest, dass sie optisch nicht viel zu

bieten haben. Was mehr oder
weniger als Spaß beginnt, wird
bald harte Arbeit. Nach anfäng-
lich tollpatschigen Versuchen
nehmen sie Unterricht bei
einem weiblichen Revuestar
und perfektionieren ihre Show.
Die Theateraufführung fin-

det imgroßenRondell des Tem-

KÜMMERNITZ. Sich von der
Harmonie und Vielfalt an Moti-
ven im Schaugarten von Mariet-
ta Rose in Kümmernitz direkt an
der Grenze zur Prignitz inspirie-
ren lassen, das war die Motiva-
tion der Künstler aus Havelberg,
als sie sich auf Einladung des
Kümmernitzer Vereins „Wald &
Wiesen–Kultur e.V.“ vorOrt tra-
fen. Ausgerüstet mit Staffelei,
Block und Zeichenstift suchten
sich die Künstler der Gruppe Ha-

velkunst Perspektiven, um ihre
Skizzen auf Papier zu bringen.
Die Künstler dieser Gruppe, die
von dem Kunsthistoriker Heinz
Sporkhorst geführt wird, haben
Freude amMalen, Zeichnen, Be-
obachten und Entdecken neuer
künstlerischer Impulse.
ErstmaligwirdderVerein„Wald

&Wiesen – Kultur e.V.“ die Bilder,
die nunmehr aus den Skizzen ent-
stehenwerden, amSonntag, dem
19. Juli, im Rahmen des „Offenen

Arvo Pärt (Estland), Ivan Eröd
(Ungarn), Orlando di Lasso und
Giovanni Francesco Anerio (Ita-
lien), Edvard Grieg (Norwegen),
Heinrich Schütz und Felix Men-
delssohn Bartholdy (Deutsch-
land) sein. Orgel spielt Paul Rein-
hardt (Leipzig).
Es können Karten in der

St.-Marien-Kirche und im Ge-
meindebüro, St.-Marien-Straße
8, erworben werden. WS

Der Volksgarten soll grüner
Begegnungsort werden
LAG OPR hat mehr als 2,1 Millionen Euro LEADER-Fördermittel an sieben Projekte im Landkreis vergeben

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Ende
Mai tagte der Vorstandder Loka-
len Aktionsgruppe (LAG) Ost-
prignitz-Ruppin, um über die
Förderung „großer“ Vorhaben
aus dem LEADER-Budget zu ent-
scheiden. Alle sieben eingereich-
ten Projekte konnten überzeu-
gen und wurden für eine Förde-
rung ausgewählt. Insgesamt flie-
ßendamitmehr als 2,1Millionen
Euro EU-Fördermittel in Projekte
in Wusterhausen, Walsleben,
LindowsOrtsteil Banzendorfund
Rheinsberg. Der nächste – und
voraussichtlich letzte – Förder-
aufruf der Förderperiode ist für
Mitte Oktober 2026 geplant.
Den ersten Platz im Ranking

der ausgewählten Vorhaben be-
legte das Projekt zur Neugestal-
tungdesVolksgartens inWuster-
hausen.MitUnterstützungeuro-
päischer Fördermittel entsteht
dort ein naturnaher, genera-

tionsübergreifender Begeg-
nungsort. Geplant sind eine
Neuordnung der Wegeführung,
barrierefreie Zugänge sowie viel-
fältige Aufenthalts-, Spiel- und
Bewegungsangebote.
Zu den vorgesehenen Maß-

nahmen zählen Spielmöglichkei-
ten für Kinder, Freizeitangebote
für Jugendliche, Sitzbereichemit
Seeblick sowie eine neue Slipan-
lage. Ein besonderer Schwer-
punkt liegt auf der Beteiligung
junger Menschen: Im Rahmen
einer Kinder- und Jugendbeteili-
gung wurden konkrete Wün-
sche fürdieGestaltungdesSpiel-
platzes erarbeitet. So können
beispielsweise die gewünschten
Bodentrampoline dank der LEA-
DER-Förderung realisiert wer-
den.
Neben dem Volksgarten wur-

den weitere Projekte vom Vor-
stand der LAG für eine Förde-

rung ausgewählt. InWusterhau-
sen erhält das Gemeindehaus
„Kaland“ eine umfassende Hül-
lensanierung. Ebenfalls positiv
beschieden wurde das vereins-
eigene Projekt der LAG zur Stär-
kung von Kunst und Kultur in
den Dörfern der Region, das in
den kommenden Jahren umge-
setzt werden soll.
In Walsleben wird die Grund-

schule energetisch saniert. Zu-
dem wird die ehemalige Haus-
meisterwohnung zu einem Auf-
enthalts- undBegegnungsort für
Schüler und lokale Gruppen um-
gestaltet.
Gleich zwei Projekte werden

im Lindower Ortsteil Banzendorf
realisiert. Ein derzeit leerstehen-
des Gebäude wird saniert und
künftig fürWorkshops sowie so-
genannte „Residencies“ ge-
nutzt. Ergänzend dazu begleitet
ein weiteres Projekt die Umge-

staltung durch verschiedene
Workshops. Ziel ist es, aufzuzei-
gen, wie mit kreativen Ansätzen
und vergleichsweise geringen
Mitteln große Wirkung erzielt
werden kann.
Auch in Rheinsberg wird ein

bedeutendes Vorhaben umge-
setzt: Das Haus der Stadtge-
schichte erhält eine umfassende
Gebäudesanierung. Mit LEA-
DER-Mitteln werden die Innen-
räume modernisiert und unter
anderem ein Aufzug eingebaut.
„Nach dem Förderaufruf ist

vor dem Förderaufruf“, sagt Re-
gionalmanagerin Maike Herbst
vom Büro Blau. Für den Herbst
2026 – voraussichtlichMitte Ok-
tober – ist der nächste und ver-
mutlich letzte Förderaufruf der
aktuellen Förderperiode vorge-
sehen.
Wie es ab 2028 mit dem LEA-

DER-Programm weitergeht, ist

derzeit noch offen. Vor diesem
Hintergrund empfiehlt Maike
Herbst interessierten Projektträ-
gerinnenundProjektträgern, ihre
Vorhaben frühzeitig vorzuberei-
ten und zumkommendenAufruf
einzureichen. „Interessierte kön-
nen sich schon jetzt gerne an uns
wenden. Wir beraten umfassend
zu Fördermöglichkeiten und An-
tragsverfahren“, so Maike
Herbst. Förderanfragen können
per E-Mail an opr@bueroblau.de
oder telefonisch unter 030/
6396037-17anMaikeHerbst ge-
richtet werden. WS

Über 2,1 Millionen Euro hat die
Lokale Aktionsgruppe Ostprig-
nitz-Ruppin für sieben zu-
kunftsweisende Projekte in der
Region freigegeben - darunter
auch für den Volksgarten in
Wusterhausen. Foto: lag

pelgartens statt, wo wieder die
große Sonnen- und Regen-
schutzüberdachung aufge-
hängt ist.
Die Veranstaltung beginnt

um 19.30 Uhr.

CHORGESANG AM SONNTAG

Einen Tag später, am 28. Juni,
heißt es ab 16 Uhr „Pepperbe-
ans meets Singenden Stamm-
tisch Gnewikow“. Der Chor
„Pepperbeans“ der Kreismu-
sikschule OPR, unter der Lei-
tung von Theresa Zanon, und
der Chor „Singender Stamm-
tisch Gnewikow“, geleitet von
Sina Schulz, sind imTempelgar-
ten zu Gast.
Die Besucher können sich auf

ein Doppelkonzert von zwei
ChörenausNeuruppinundGne-
wikow freuen, die mit Begeiste-
rung Soul, Funk, R & B und Pop
singen.
Das Konzert findet im großen

Rondell des Tempelgartens statt.
Es beginnt um 16 Uhr. WS

2 Der Kartenvorverkauf findet
bei neuruppin.net – Herr Fontane
in der Karl-Marx-Straße 36 in
Neuruppin statt. Für Kurzent-
schlossene gibt es auch an der
Abendkasse noch Karten.

Am 27. Juni wird im Neuruppi-
ner Tempelgarten die Komödie
„Ladies Night“ aufgeführt.
Foto: Privat

Sandschlösser bauen und gewinnen
NEURUPPIN. Am Samstag,
dem11. Juli, verwandelt sichdas
Jahnbad in der Neuruppiner
Jahnstraße 10 von 13 bis 17Uhr
in eine kreative Strand- und Er-
lebniswelt für Kinder, Jugendli-
che und für die ganze Familie.
Beim großen Sandburgenfest
sind alle eingeladen, ihrer Fanta-
sie freien Lauf zu lassen und
beim Sandburgen-Wettbewerb
mitzumachen.
Unter demMotto „BauDir ein

Schloss aus Sand!“ können klei-
ne und große Baumeister ihre
eigenen Sandkunstwerke er-
schaffen. Die Anmeldung er-
folgt direkt vor Ort von 13 bis 14
Uhr. Anschließend heißt es bis
15.30 Uhr schippen, buddeln
und gestalten, bevor um 16 Uhr
die Siegerehrung stattfindet.
Buddelausrüstung kann gerne
mitgebracht oder – solange der

Vorrat reicht – vor Ort ausgelie-
hen werden.
Neben dem Wettbewerb er-

wartet die Besucher ein ab-
wechslungsreicher Nachmit-
tag mit Musik, Snacks, Som-
merstimmung und attraktiven
Preisen. Für die musikalische
Begleitung sorgt DJ Heinz Hu-
go. Der Eintritt sowie die Teil-
nahme am Wettbewerb sind
kostenfrei. Natürlich steht es
den Gästen auch frei, einfach
baden zu gehen, zu entspan-
nen und das Sommerwetter zu
genießen. Möglich wird die
Veranstaltung durch die Unter-
stützung zahlreicher regionaler
Partner. WS

2 Samstag, 11. Juli, 13 bis 17 Uhr,
Jahnbad Neuruppin, Jahnstraße
10, Eintritt frei.

Thüringer Sängerknaben
auf Zeitreise durch Europa

WITTSTOCK.Mit ihremdiesjäh-
rigen Chorreise-Programm
„Zeitreise durch Europa“ ma-
chen die Thüringer Sängerkna-
benamSonntag, dem5. Juli, um
17Uhr Station in der Stadtkirche
St. Marien Wittstock. Unter Lei-
tung von Kantor Andreas Mar-
quardt singen sie Kompositio-
nen europäischer Meister ver-
schiedener Epochen zum Kir-
chenjahreskreis. Zu hören sind
Stücke von Adrian Batten und
John Rutter (England), Maurice
Duruflé (Frankreich), Igor Stra-
winsky (Russland/Frankreich),

In der Stadtkirche: Thüringer
Sängerknaben. Foto: J. Beleites

Garten inspiriert Künstler
Am 19. Juli ist in Kümmernitz zu sehen, was Havelberger
Künstler nach ihrem Besuch bei Marietta Rose schufen

Gartens“ vonMarietta Rose in
Kümmernitz zusammen mit
den Künstlern im alten LPG-
Kuhstall präsentieren.
Interessierte sind herzlich

willkommen. WS

Havelberger Künstler wa-
ren im Garten von Marietta
Rose in Kümmernitz zu
Gast, um sich inspirieren zu
lassen. Foto: Privat

7.20 Läsikow Kirche
7.25 Nackel Feuerw.
7.35 Segeletz Bush.
7.50 Dreetz Feuerw.
8.05 Köritz Kirche
8.15 Hohenofen Feuerw.
8.25 Sieversdorf Busschleife
8.40 Neuendorf Konsum
8.50 Zernitz Kirche
8.55 Zernitz B. Bush.
9.05 Lohm Bush.
9.15 Joachimsh. Bush.

7.30 Kantow Kirche
7.40 Lögow Gemeind.
7.50 Trieplatz Bush.
8.00 Dessow Feuerw.
8.10 Ganzer Feuerw.
8.20 Metzelthin Bush.
8.25 Gartow Gemeind.
8.35 Wusterhaus. alt.Netto
8.50 Bückwitz Kirche
9.00 Kampehl Feuerw.
9.15 Plänitz Bush.
9.25 Leddin Bush.
9.45 Kyritz Bahnhof
10.00 Holzhaus. Konsum
10.10 Schönerm. Kirche
10.20 Stüdenitz Kirche
10.30 Breddin Kirche
10.40 Kötzlin Waage
10.50 Barenthin Feuerw.
11.00 Berlitt Kirche
11.10 Rehfeld Bush.
11.25 Mechow Waage
11.35 Gantikow Kirche
11.45 Rüdow Bush.
11.50 Drewen Bush.

12.00 Wutike Gemeind.
12.10 Vehlow Kirche
12.25 Demerthin Kirche
12.35 Gumtow Feuerw.
12.45 Granzow Bush.
12.55 Schönhag. Kirche
13.05 Görike Bush.
13.15 Vehlin Feuerw.
13.30 Kunow Waage
13.40 Döllen Feuerw.
13.45 Zarenthin Mitte
13.50 Bärenspr. Bush.
13.55 Dannenw. Kirche
14.05 Kolrep Kirche
14.15 Brüsenhag. Kirche
14.30 Bork Kirche
14.35 Lellichow Bush.
14.40 Ganz Bush.
14.45 Teetz Telefonz.
14.55 Wulkow Bush.
15.00 Sechzehnei. Bush.
15.10 Tornow Mitte
15.15 Schönberg Bush.
15.20 Tramnitz Kirche
15.25 Brunn Kirche

Geflügelhof Gaetke
OT Keller 47, 16835 Lindow

Tel. 033083-80447

Verkauf Dienstag 23.6. Verk. Mittw. 24.6.

Verkauf ab Hof:

Montag - Freitag
7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Junggeflügel- und Futterverkauf
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Marans, Grünleger, Hähne, Broiler, Mularden, Pekingenten und Flugenten.
Alle Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour Di. 7.7.

Nächste Tour Mi. 8.7.

Bahnstraße 3 | 16727 Velten

Marika macht sauber
– Hausputz nach Hausfrauenart –

✿ ✿
Ab Mitte Juli in Kyritz!

Haushaltsreinigung ✿ Fensterputzen ✿ Wäscheservice

Vereinbaren Sie einen Termin unter: 0173 / 622 34 75

eMail: info@marika-macht-sauber.de ✿ www.marika-macht-sauber.de

Geflügel- und
Futtermittelverkauf

NÄCHSTER VERKAUF AM 07.07.2026
www.gerhardgentzgefluegelhof.com

Geflügelhof Gentz
Genthiner Str. 30 • 39307 Parchen

Tel.: 03 93 45 / 2 07 • 0171-9 94 35 55

Freyenstein – Markt 12:30
Wulfersdorf – Kirche 12:40
Wernikow auf Wunsch!
Heinrichsdorf Bush. 12:50
Eichenfelde – Bush. 12:55
Biesen – FFW 13:00
Jabel – Kirche 13:05
Glienecke – Bush. 13:10
Zaatzke – Kirche 13:15
Maulbeerwalde/Blesendorf auf Wunsch!
Heiligengrabe FFW/Am Dröbel 13:30
Blandikow – Konsum 13:35
Pappenbruch FFW 13:40
Wittstock – Netto/Aldi 13:50
Karstedtshof/Scharfenberg auf Wunsch!
Fretzdorf auf Wunsch!
Rossow FFW 14:10
Herzsprung – Bush. 14:25
Christdorf auf Wunsch!
Königsberg Kirche 14:35
Grabow – Konsum 14:40
Rosenwinkel/Horst auf Wunsch!
Blumenthal Kirche 14:45
Dahlhausen Bush. 14:50

Fahrtag ist Dienstag, der 23.06.2026
Achten Sie auf unsere Aushänge

oder rufen Sie uns an!
Wir kommen 14-tägig!

Achtung: geänderter Fahrplan!

Mach mit.
Als Fördermitglied.

Für uns alle!
www.duh.de/50jahre
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